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Öffentlicher Abendvortrag

Referenten: 
Prof. Dr. Hans-Ulrich Schmincke und 
Dr. Mari Sumita (GEOMAR Helmholtz Kiel) 

Vor über 200 Jahren entdeckte der Trierer Gymnasi-
allehrer Johann Steiniger als er zu Pferd die Vulkane 
der Westeifel untersuchte, dass Maarablagerungen 
wie die des Pulvermaars aus zertrümmertem Ge-
birge, staubigen Sanden und verschlackten vulka-
nischen Kugeln bestehen. Daraus folgerte er, dass 
diese Vulkane wohl kalt entstanden seien. Bis in 
die 1970iger Jahre herrschte die Meinung vor, dass 
sich Maare bei magmatischen Gaseruptionen bil-
den. Zu dieser Zeit setzte sich die Erkenntnis durch, 
dass das Zusammentreffen von aufsteigendem 
Magma und Grundwasser zu hochexplosiven Vul-
kanausbrüchen führen und auch die Entstehung 
von Maaren erklären kann. „Unsere begonnenen 
Untersuchungen am Pulvermaar und anderen be-
nachbarten Maaren haben ergeben, dass diese 
Maare wahrscheinlich durch CO2-Gaseruptionen 
entstanden sind. Die „verschlackten vulkanischen 
Kugeln“ sind ein wichtiges Beweisstück“, so Prof. 
Dr. Hans-Ulrich Schmincke.

Eine Veranstaltung der Vulkaneifel Akademie

Neue Vorstellungen zur  
Entstehung einiger Eifelmaare  
am Beispiel des Pulvermaares

www.geopark-vulkaneifel.de

Aktuelles  
aus der Forschung

Teilnahme kostenlos
Anmeldung: sabine.kummer@vulkaneifel.de 
oder telefonisch unter 06592 933-585 

Die Veranstaltung ist vom Pädagogischen Landes-
institut Rheinland-Pfalz als Lehrerfortbildung an-
erkannt.


